
 

 

 

 

 
Seminarnummer WA 5.06_25 - 2  

Termin:  WA 5.06_25 -  2   6./7. November 2025 

Vorankündigung  WA 5.06_26 – 1 14./15. April 2026 
weiterer Termine WA 5.06_26 – 2 19./20. Mai 2026 
 WA 5.06_26 – 3 6./7. Oktober 2026 
Ort: Bildungszentrum Reinhardtsgrimma 
 Schlossgasse 2, 01768 Glashütte OT Reinhardtsgrimma 
 
Zielgruppen: Beschäftigte im Geschäftsbereich SMUL, der LDS, der kommunalen 

Fachverwaltungen, vorrangig MitarbeiterInnen in den Wasser-, Brand- 
und Katastrophenschutzbehörden sowie der LTV, des OBA und der 
Polizei. 

Teilnehmerzahl: mindestens 10, höchstens 15 

Seminarentgelt: Das Seminar ist für die Zielgruppe entgeltfrei. 

Anmeldung 
Bitte melden Sie sich bis zum 14.10.2025 an: bz.lfulg@smul.sachsen.de. 
 
Wir laden Sie herzlich zur Veranstaltung ein. 
 
Matthias Rau 

Seminarbereichsleiter 

  

Unfälle mit wasserfährdenden Stoffen 
Gefahrenabwehrmaßnahmen bei Unfällen mit wassergefährdenden Stoffen 

wassergefährdenden Stoffen 
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Theorie und Praxis in der Bearbeitung von Unfällen mit wassergefährdenden Stoffen sind sehr 
different. Daher ist die Bearbeitung von Praxisbeispielen eine gute Voraussetzung zur Überprü-
fung des eigenen Wissensstandes und zur Erlangung weiterer Erkenntnisse in der Unfallbearbei-
tung. Notwendig ist jedoch ein Grundwissen zum Stoffverhalten im Untergrund und zu Möglich-
keiten der Schadenuntersuchung/-eindämmung. Die Frage zur Herangehensweise an einen 
Schaden/Unfall wird angesprochen. Am ersten Tag ist geplant, neben der Theorie zum Stoffver-
halten in Untergrund und auf dem Gewässer kleine Praxisfälle zu bearbeiten. Am zweiten Tag 
werden an in der Ausdehnung und der Intensität variierenden Praxisbeispielen die wichtigsten 
Punkte zur Vorgehensweise in der Untersuchung und Sanierung erarbeitet. Die Fälle sollen in 
Gruppenarbeit in Istzeit - Realität gelöst werden. Ziel ist es auch, in der Gruppe eine vertretbare 
ökologische wie monetär schadenbezogene Lösung zu finden. 

Programm 
Tag 1:  

09:00-16:30 Uhr 
 Geologie und Stoffverhalten von Flüssigkeiten im Untergrund 
 Bewertungsgrundlagen zur Gefahrenabschätzung für Boden und Gewässer, Eigensi-

cherung, Beweissicherung 
 Herangehensweise an einen Unfall, 
 Verhalten vor Ort 
 Sofortmaßnahmen Theorie und Praxis 
 Sofortmaßnahmen Theorie und Praxis, Minifälle 

Tag 2: 

08:30-16:00 Uhr 
 Verschiedene Minifälle und Analyse eines Brandschadens, 
 Entscheidungsfindung zur Auslegung von Sperren auf einem Oberflächengewässer 
 Autobahnunfall mit Teeröl, 
 Schadstoffaustritt in Reinhardtsgrimma, 
 Risikoabwägung von Maßnahmen 
 Quellenverunreinigung durch Gülle 

Die Fallbeispiele am zweiten Tag können noch variieren. 
 

Pausen 
- Mittagspause ca. 12:00-13:00 Uhr 
- weitere Pausen nach Absprache 

 
Dozent 

Dipl. –Ing. Ulrich Borchardt, Gutachterbüro Borchardt, Königs Wusterhausen 
Sachverständiger gemäß Verordnung über Anlagen zum Umgang mit wassergefähr-
denden Stoffen (AwSV), öbuv Sachverständiger für Bodenschutz und Altlasten, Sachge-
biet 2, sowie Unfälle mit wassergefährdenden Stoffen 
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Hinweise zum Seminar 
- Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden gebeten, Fragen und Sachverhalte zum 

Thema vorab mitzuteilen. Bitte senden Sie diese mit der Anmeldung. 
 
Weiterführende Informationen 

- Informationen u. a. zur Anreise, Parkplätzen , Übernachtungsmöglichkeiten und Kos-
ten für Verpflegung und Übernachtung finden Sie auf unserer Website in der Rubrik 
„Häufig gestellte Fragen“. 

 
 
 
Kontakt Herausgeber und Veranstalter 
Abteilung 1 
Matthias Rau 
Telefon: +49 35053 407-22 
E-Mail: Matthias.Rau@smekul.sachsen.de 
 
 
 
 
 
 
 
Foto: Titelbild, Falk Unger (SBS) 

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 
(LfULG) 
Pillnitzer Platz 3, 01326 Dresden 
Telefon: + 49 351 2612-0; Telefax: + 49 351 2612-1099 
E-Mail: lfulg@smul.sachsen.de 
Diese Einladung wird im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit vom 
LfULG (Geschäftsbereich des SMUL) kostenlos herausgegeben. Sie 
darf nicht zur Wahlwerbung politischer Parteien oder Gruppen ein-
gesetzt werden. 
 

 
www.lfulg.sachsen.de 

 


